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Die	bénévoles	von	rock	Oz’arènes
Avenches / Das Festival Rock 
Oz’Arènes feiert das 20-jährige Be-
stehen. Es findet am Samstag, 31. 
Juli 2011, und vom 3. bis zum 6. 
August 2011 statt. Im letzten Jahr 
waren es rund 31 000 Besucher, die 
die Konzerte miterlebten. Sabine 
Begert und Anne Glannaz sind zwei 
der etwa 450 freiwillig Mitarbeiten-
den, die sich mit viel Engagement 
für das Festival einsetzen.

sabine	 begert	 hat	 vor	 vier	 Jahren	
den	 bereich	 der	 bénévoles	 von	 flo-
rine	 Jeanrenaud	 übernommen,	 die	
diesen	 Job	 etwa	 zehn	 Jahre	 wahrge-
nommen	 hatte.	 «Das	 erste	 Jahr	 ar-
beitete	 ich	mit	 ihr	zusammen	und	im	
zweiten	 Jahr	 hat	 sie	 mir	 geholfen.»	
seither	 ist	 sabine	 begert	 allein	 für	
den	 bereich	 der	 etwa	 450	 bénévoles	
des	festivals	rock	Oz’arènes	verant-
wortlich.	sie	hat	den	Gesamtüberblick	
über	die	adresskartei	und	schreibt	je-
weils	anfang	 Mai	 die	 bénévoles	 der	
letzten	 zwei	 Jahre	 an.	 Eingeschaltet	
wird	 dann	 auch	 die	 Internetseite	 für	
die	anmeldung	 per	 Mail.	 «Damit	 ist	
der	anfang	 für	 die	 rekrutierung	 ge-
macht»,	so	sabine	begert.	«sehr	schön	
finde	 ich,	 dass	 sich	 durchschnittlich	
etwa	zwei	Drittel	der	vorjährigen	bé-
névoles	wieder	für	einen	Einsatz	mel-
den.	 Die	 bénévoles	 sind	 eine	 grosse	
familie.»	Der	grösste	teil	ist	zwischen	
20	 und	 35	 Jahre	 alt,	 das	 vorgeschrie-
bene	Mindestalter	liegt	bei	18	Jahren.	
«Wir	 sind	 natürlich	 um	 alle	 froh,	 die	
sich	 für	einen	solchen	festivaleinsatz	
interessieren.»	

Zahl der Bénévoles ist konstant

Mehr	oder	weniger	blieb	die	anzahl	
der	bénévoles	konstant.	Mehrheitlich	
kommen	sie	aus	der	Westschweiz	und	
den	regionen	avenches,	freiburg	und	
Lausanne.	 «Es	 reisen	aber	auch	eini-
ge	 bénévoles	 ganz	 speziell	 aus	 dem	
ausland	an,	beispielsweise	aus	frank-
reich,	 und	 übernachten	 im	 festival-
camp	oder	in	der	Kaserne»,	sagt	sabi-
ne	begert.	Ebenfalls	eine	technikerin	
aus	Zürich	ist	immer	wieder	dabei.	

Mit	den	rund	30	sektor-Verantwort-
lichen,	der	Kerngruppe,		arbeitet	sabi-
ne	begert	enger	zusammen,	sobald	die	
bénévoles	 den	 30	 sektoren	 zugeteilt	
sind,	 jedoch	 insbesondere	 während	
des	 festivals.	 Etwa	 130	 bénévoles	
sind	 im	 sicherheitsbereich	 engagiert.	
Dazu	gehören	beispielsweise	Eingän-
ge,	 Garderoben,	 treppen,	 backstage,	
batchkontrolle	 oder	 interne	 Organi-

sationssicherheit.	Weitere	60	arbeiten	
in	den	bars.

Der «Countdown» läuft

Zum	 jetzigen	 Zeitpunkt,	 fünf	 ta-
ge	 vor	 dem	 grossen	 Konzert	 zum	
20-jährigen	Jubiläum	am	sonntag,	31.	
Juli	 2011,	 arbeitet	 sabine	 begert	 auf	
hochtouren.	Natel,	telefon	und	Mail	
sind	 permanent	 in	 betrieb,	 denn	 es	
gibt	sehr	viel	zu	koordinieren.		sie	ist	
das	 bindeglied	 zwischen	 den	 sektor-
Verantwortlichen	und	den	bénévoles.	
«Etwa	 eine	 Woche	 vor	 beginn	 des	
festivals	gibt	es	eine	Informationssit-
zung	mit	den	30	sektor-Verantwortli-
chen,	damit	sich	diese	kennenlernen.»	
aber	 bereits	 seit	 anfang	 april	 läuft	
es	 bei	 ihr	 rund,	 «denn	 es	 gibt	 immer	
wieder	 viele	 fragen	 vonseiten	 der	
bénévoles».	 «Vor	 vier	 Jahren	 habe	
ich	gedacht,	dass	 ich	das	nie	schaffen	
werde.	 Ich	 habe	 immer	 einige	 tage	
vor	beginn	des	festivals	einen	kleinen	
Notizblock	 mit	 meiner	 ‹to-do-Liste›	
auf	dem	Nachttisch,	auf	dem	ich	alles,	
was	 noch	 erledigt	 werden	 muss,	 auf-
schreibe.»,	so	begert.	Der	Einsatz	für	
alle	bénévoles	während	des	festivals	

ist	sehr	streng,	insbesondere	auch	für	
die	 Verantwortlichen.	 sektor-Verant-
wortliche	wenden	 in	den	 letzten	drei	
Monaten	vor	beginn	durchschnittlich	
rund	90	arbeitsstunden	auf.	«sie	füh-
ren	ihre	Gruppen	während	der	Dauer	
des	festivals	und	es	gibt	jeden	tag	ei-
nen	Informationsaustausch»,	so	sabi-
ne	begert.	

Entweder ganz oder gar nicht

«Entweder	 man	 macht	 diesen	 Job	
ganz,	oder	man	lässt	es	ganz	bleiben.»	
Vor	 beginn	 des	 festivals	 ist	 sabine	
begert	 für	 die	 ausstellung	 der	 rund	
2000	batches	 für	VIP-Gäste,	sponso-
ren,	Presse	und	die	bénévoles	zustän-
dig	 und	 kommuniziert	 regelmässig	
mit	den	sektor-Verantwortlichen.	als	
Gegenleistung	 können	 die	 bénévo-
les	sich	 immer	wieder	auch	Konzerte	
anhören,	 sie	 erhalten	 den	 batch,	 ein	
staff-t-shirt	 sowie	 für	 alle	 tage,	 an	
denen	sie	arbeiten,	Ess-	und	Geträn-
kebons.	 attraktiv	 ist	 auch	 der	 treff	
der	bénévoles,	die	«bar	des	artistes»	
unten	in	der	arena	neben	der	grossen	
bühne	in	den	Mauern.	Weiter	gibt	es	
für	die	bénévoles	im	Verlauf	des	Jah-

res	einen	ausflug	oder	anlass.	«Dies,	
damit	 die	 familie	 zusammenbleibt»,	
sagt	sabine	begert	mit	einem	leichten	
Lächeln.	 bénévoles	 müssen	 selbstän-
dig	 arbeiten	 können,	 zuverlässig	 und	
ein	Vorbild	für	andere	bénévoles	und	
besucher	sein.	

«Wir sind eine gute Equipe»

anne	Glannaz	kommt	aus	Domdi-
dier.	 sie	 ist	 seit	 sechs	 Jahren	 als	 bé-
névole	 tätig	 und	 seit	 vier	 Jahren	 im	
bereich	sicherheit	für	die	Garderobe	
zuständig.	«Ich	habe	hier	viele	freun-
de	kennengelernt,	das	festival	ist	ganz	
toll	 und	 die	 Kontakte	 sind	 herzlich»,	
sagt	sie.	sabine	begert	und	anne	Gl-
annaz	fürchten	jedoch	schon	jetzt,	wie	
in	den	letzten	Jahren,	das	«Loch»,	das	
sie	 am	 Montag	 nach	 dem	 Ende	 des	
festivals	erwarten	wird.

Jetzt	 stecken	 sie	allerdings,	wie	die	
anderen	bénévoles,	noch	ganz	in	den	
letzten	 Vorbereitungen.	 sie	 spüren	
denn	auch	ausschliesslich	nur	die	gros-
se	Vorfreude	in	Erwartung	der	Eröff-
nung	 des	 festivals	 rock	 Oz’arènes,	
mit	trausenden	von	Menschen,	die	die	
Musik	lieben.	 tb

Drei der etwa 450 Bénévoles, die sich hinter und vor den Kulissen engagieren. Anne Glannaz, «Sicherheit/Garderobe», Pascal 
Kämpfer, Verantwortlicher «Sicherheit», und Sabine Begert, Verantwortliche für den gesamten Bereich «Bénévoles»

In Kürze

Freiwillige Kirchensteuer
Kt. Freiburg / am	 Donnerstag,	 21.	
Juli	2011,	haben	die	freiburger	Jung-
freisinnigen	 beim	 sekretariat	 des	
Grossen	 rates	 Listen	 mit	 351	 Un-
terschriften	 zur	 Unterstützung	 der	
Volksmotion	 «für	 eine	 freiwillige	
Kirchensteuerpflicht	der	juristischen	
Personen»	 eingereicht.	 Die	 freibur-
ger	Jungfreisinnigen	und	die	Unter-
zeichner	der	Volksmotion	verlangen	
vom	staatsrat,	dass	er	dem	Grossen	
rat	 eine	 Änderung	 des	 Gesetzes	
vom	 26.	 september	 1990	 über	 die	
beziehungen	 zwischen	 den	 Kirchen	
und	 dem	 staat	 (sGf	 190.1)	 unter-
breitet.	Das	Gesetz	soll	in	dem	sinn	
geändert	werden,	dass	die	bezahlung	
der	Kirchensteuer	für	die	juristischen	
Personen	 freiwillig	wird.	sofern	300	
Unterschriften	 beglaubigt	 werden,	
wird	 die	Volksmotion	 anschliessend	
dem	staatsrat	überwiesen.	

Scheller- & Trychlertreffen
Bulle / auf	 Initiative	 der	 «compag-
nons	sonneurs	de	Vuisternens-devant-
romont»	findet	das	nationale	treffen	
am	3.	und	4.	september	2011	zum	ers-
ten	 Mal	 in	 der	 romandie	 statt.	 Das	
Organisationskomitee	 des	 Eidgenös-
sischen	scheller-	und	trychlertreffens	
widmet	 sich	 zurzeit	 den	 letzten	 De-
tails	 der	 Organisation	 der	 zweijähr-
lich	stattfindenden	Veranstaltung.	Das	
grossartige	 fest	 bedarf	 der	 aktiven	
teilnahme	 von	 achthundert	 freiwil-
ligen,	die	mit	ihrem	Engagement	den	
umfassenden	Erfolg	der	Veranstaltung	
sicherstellen	werden.	bis	heute	haben	
sich	 2500	 scheller	 und	 trychler	 von	
ungefähr	180	Gruppen	aus	der	ganzen	
schweiz	angemeldet.	alle	aktivitäten,	
die	nicht	im	freien	stattfinden,	werden	
im	Espace	Gruyère	durchgeführt.	Die	
aktivitäten	im	freien	werden	sich	um	
zwei	 verschiedene	 festzüge	 herum	
gestalten,	 die	 gleichzeitig	 durch	 die	
strassen	von	bulle	ziehen	werden.	auf	
der	Place	des	albergeux	wird	jederzeit	
für	abwechslungsreiche	Unterhaltung	
gesorgt.	Zahlreiche	stände	bieten	dem	
Publikum	Verpflegung	und	souvenirs.

Das Wirken der Bubenberg 
Spiez /	 auf	 den	 sommer	 2011	 hat	
schloss	 spiez	 die	 neu	 gestaltete	 bu-
benberg-ausstellung	 eröffnet.	 Ein	
modern	 konzipiertes	 Vermittlungs-
programm	 macht	 den	 besuch	 der	
ausstellung	 für	 Jung	 und	 alt	 zum	
spannenden	 Erlebnis.	 Im	 14.	 und	 15.	
Jahrhundert	bewohnte	die	berühmtes-
te	familie	berns,	die	von	bubenberg,	
die	 ausstellungsräume	 im	 schloss.	
heute	 erwartet	 die	 Gäste	 in	 diesen	
räumlichkeiten	 die	 neukonzipierte	
Dauerausstellung	 zu	 den	 ehemaligen	
schlossbesitzern.	Ein	farbenprächtiger	
bilderreigen	 aus	 den	 schillingchro-
niken	 schildert	 detailreich	 die	 taten	
dieses	adelsgeschlechts,	welches	wäh-
rend	 drei	 Jahrhunderten	 die	 berni-
sche	 und	 eidgenössische	 Geschichte	
entscheidend	 mitprägte.	 adrian	 I.	
von	 bubenberg	 (1434	 bis	 1479),	 dem	
bekanntesten	 besitzer	 des	 schlosses	
spiez,	 widmet	 die	 ausstellung	 einen	
eigenen	raum.	schriftliche	Zeugnisse	
dokumentieren	den	Werdegang	adri-
ans.	sie	zeigen	 ihn	als	Vermittler	und	
Politiker	 in	 den	 wichtigsten	 Konflik-
ten	und	Ereignissen	seiner	Zeit,	vom	
umstrittenen	 wundersamen	 fastens	
Niklaus	von	flüe	bis	zu	den	kriegeri-
schen	auseinandersetzungen	mit	dem	
damals	mächtigsten	fürsten	Europas,	
dem	burgunderherzog	Karl	dem	Küh-
nen	 (1433	 bis	 1477).	 Ein	 abzug	 des	
monumentalen	Kupferstichs	von	Mar-
tin	 Martini	 (1565	 bis	 1610)	 aus	 dem	
Jahre	 1609	 führt	 das	 schlachtgesche-
hen	von	Murten	drastisch	vor	augen.	
Ein	touchscreen	ermöglicht	das	Nach-
vollziehen	des	schlachtenverlaufs	und	
das	 nahe	 betrachten	 zahlreicher	 De-
tails.	
www.schloss-spiez.ch

Vorschau

Avenches / Das Festival Rock 
Oz’Arènes 2011 beginnt bereits am 
Sonntag, 31. Juli 2011, mit dem  
Stargast DJ Tiesto auf der Haupt-
bühne. Am Mittwoch, 3. August 
2011, treten dort die Scorpions, am 
Donnerstag die Gruppe Motör-
head, am Freitag Ben Harper und 
am Samstag Stephan Eicher auf.

In	 diesem	 Jahr	 bietet	 das	 Pro-
gramm	des	festivals	rock	Oz’arènes	
erneut	 eine	 spannende	 auswahl	 an	
sängerinnen	und	sängern,	Gruppen,	
Musikerinnen	 und	 Musikern.	 aus	
anlass	des	20-jährigen	Jubiläums	fin-
den,	zusätzlich	zu	den	bisherigen	vier	
abenden,	 bereits	 am	 sonntag,	 31.	
Juli	 2011,	 ein	 Konzertanlass	 auf	 der	
hauptbühne	und	ein	weiterer	auf	der	
«scène	20	minutes»	statt.	

DJ Tiesto – bereits eine Legende

hauptperson	 des	 abends	 ist	 der	
bereits	 legendäre	 DJ	 tiesto.	 Er	 ist	
Produzent	 und	 remixer	 mit	 einem	
besonderen	 Gespür.	 Mehrere	 Jahre	
stand	 er	 an	 der	 spitze	 der	 Liste	 der	
erfolgreichsten	DJs.	Zuvor	treten	die		
Künstler	des	bereichs	«Electro»	auf,	
wie	swiss	Official,	Igor	blaska,	black	

&	Withe	 brothers	 und	 remade	 aus	
der	 schweiz	 sowie	 bob	 sinclair	 aus	
frankreich.	auf	der	«scène	20	minu-
tes»	 sind	 hugh	 sams,	 radi	tabasco,	
sir	 collin,	 Jerry	 Joxx	 und	 Quentin	
Mosimann	aus	der	schweiz	zu	hören.	

Bernie Constantin – Scorpions

am	Mittwoch,	3.	august	2011,	ste-
hen	 der	 schweizer	 bernie	 constan-
tin,	arno	 aus	 belgien	 und	 die	 eben-
falls	legendäre	deutsche	rockgruppe	
scorpions	 auf	 der	 hauptbühne.	 Der	
auftritt	 der	 deutschen	 Gruppe	 ver-
spricht	 einen	 besonderen	 höhe-
punkt.	am	selben	abend	spielen	auf	
der	 «scène	 20	 minutes»	 die	 Gruppe	
Prisma,	 mit	 alternativem	 rock	 –	
die	 Musiker	 sind	 peruanischen	 Ur-
sprungs	–	sowie	die	französische	Me-
tal-band	Karelia.	 Im	bereich	«rock	
the	 block»	 sind	 hyperpotamus	 aus	
spanien	und	Igor	blaska	zu	hören.	

Der	 Donnerstag,	 4.	 august	
2011,	 verspricht	 ebenfalls	 auf	 al-
len	 bühnen	 besondere	 Musik	
und	 markige	 Künstler.	 auf	 der	
hauptbühne	 treten	 die	 Gruppen	
shakra	 aus	 der	 schweiz,	 claw-	
finger	 aus	 schweden	 und	 die	 engli-
sche	 topband	 Motörhead	 auf.	 Die	

schwedische	 Metal-band	 gab	 ein	
neues	 album	 mit	 dem	 titel	 «Life	
Will	 Kill	 You»	 heraus,	 weltberühmt	
wurden	 sie	 jedoch	 mit	 «Deaf	 Dumb	
blind».	 Mit	 dem	 album	 «back	 on	
track»,	mit	ihrem	neuen	sänger	John	
Prakesh,	 werden	 shakra	 ein	 speziel-
les	 Konzert	 geben.	 auf	 der	 «scène	
20	 minutes»	 sorgen	 die	 bands	 ass	
of	 spades,	 sideburn	 und	 Katman-
dü	 für	 eine	 tolle	 atmosphäre.	 alle	
drei	 bands	 sind	 aus	 der	 schweiz.	
Der	 Gitarrist	 und	 Komponist,	 der	
schweiz-Kanadier	 Mandy	 Meyer	
von	Katmandü	gehört	zu	den	besten	
Musikern	 in	 der	 schweiz.	 sein	 Kon-
zert	wird	mit	spannung	erwartet.		Im	
spielbereich	 «rock	 the	 block»	 tre-
ten	 am	 Donnerstag,	 4.	 august	 2011,		
Evoka	aus	frankreich,	tony	big	aus	
der	 schweiz,	 Marco	 smacchia	 und	
Marco	Giogianni,	ebenfalls	beide	aus	
der	schweiz,	auf.	

Ben Harper

auf	 der	 hauptbühne	 werden	 am	
freitag,	5.	august	2011,	stephen	Mar-
ley	 aus	 Jamaika,	 rodrigo	 y	 Gabrie-
la	 aus	 Mexiko	 und	 ben	 harper	 aus	
den	Usa	auftreten.	ben	harper	hat	
bereits	mehr	als	10	Millionen	alben	

verkauft.	Mit	ben	harper	wird	–	 im	
rahmen	 des	 20-jährigen	 Jubiläums	
von	rock	Oz’arènes	–	ein	Künstler	
auftreten,	 der	 auf	 dem	 höhepunkt	
seines	 musikalischen	 schaffens	 ist.	
auf	 der	 «scène	 20	 minutes»	 treten	
die	 Gruppen	 Disagony	 und	 solange	
La	 frange	 aus	 der	 schweiz	 und	 die	
band	the	Lords	of	altamont	aus	den	
Usa	und	die	schweizer	Gruppe	2Zis	
auf.	 Im	 bereich	 «block	 the	 rock»	
sind	 Pee	 Wirz,	 Lesley	 Meguid	 und	
Lady	Noon	aus	der	schweiz	und	spe-
cial	Guest	tom	tyger	aus	frankreich	
zu	hören.

William White – Stephan Eicher

Mit	 stephan	 Eicher	 und	 William	
White	stehen	am	samstag,	6.	august	
2001,	 zwei	 schweizer	 Künstler	 auf	
der	 hauptbühne.	 Zudem	 sind	 ben	
l’Oncle	 soul	 und	 Olivia	 ruz	 aus	
frankreich	 zu	 hören.	 Die	 «scène	
20	 minutes»	 bietet	 herbalist	 crew,	
christian	tschanz,	 heidi	 happy,	 La	
fouine	und	repris	de	Lustresse.	ca-
roline	chevin,	Monney	b,	fred	Lilla	
aus	der	schweiz	beenden	mit	special	
Guest	 John	 de	 sohn	 aus	 schweden	
im	 bereich	 «rock	 the	 block»	 das	
festival.	 tb

rock	Oz’arènes	feiert	mit	bester	besetzung


